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Geographische Lage:
Das Verfahrensgebiet befindet sich im 
Landkreis Barnim, in der Gemeinde 
Chorin. Es liegt vollständig im Biosphären-
reservat Schorfheide-Chorin (LSG). Ver-
schiedene Schutzgebiete unterstreichen 
den sensiblen Charakter der Landschaft. 
So liegen Teile des Verfahrensgebietes
in den FFH Gebieten „Parsteinsee“, 
„Brodowin-Oderberg“, „Plagefenn“sowie 
dem SPA-Gebiet „Schorfheide-Chorin“ 
und dem NSG „Plagefenn“, dem ältesten 
Naturschutzgebiet im Land Brandenburg.

Herausforderungen im sensiblen Naturraum
Die eiszeitlich geprägte Endmoränenlandschaft ist vor allem 
im Süden und Osten durch ein stark gegliedertes relief 
gekennzeichnet, das nur wenig Spielraum für ertragreichen 
ackerbau zulässt. Dem entsprechend wird die knappe land-
wirtschaftliche nutzfläche zu großen Teilen für Weidewirt-
schaft und gemüseanbau genutzt, weniger für den anbau 
herkömmlicher Feldfrüchte.
Die Ökodorf Brodowin Landwirtschafts gmbH & co. Kg 
und einige kleinere Landwirtschaftsbetriebe erzeugen ihre 
agrarprodukte nach den strengen ökologischen regeln der 
Demeter-Landwirtschaft. Die Erzeugnisse finden vor allem im 
Berliner raum sehr guten absatz.
Das ca. 430 Einwohner zählende Ökodorf Brodowin hat auch 
aus touristischer Sicht seinen Besuchern einiges zu bieten. 
Umgeben von Wald und Wasser sind vielfältige Freizeitaktivi-
täten in wenig berührter natur möglich. 
Die nachfolgend genannten Verfahrensziele unterstützen den 
hohen anspruch an den naturschutz, eine ökologische Land-
wirtschaft und die touristische Entwicklung in Brodowin.
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Die Verfahrensziele: 
„Mit dem Flurbereinigungsverfahren sollen Maßnahmen der Landentwicklung, insbesonde-
re der Agrarstrukturverbesserung, der Siedlung, der Dorferneuerung, des Umweltschutzes, 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege sowie der Gestaltung des Orts- und Land-
schaftsbildes bei gleichzeitiger Feststellung der Neuordnung der Eigentumsverhältnisse 
durchgeführt werden.“ (Auszug aus dem Anordnungsbeschluss)

Zeitlicher Ablauf:
aufklärung der Beteiligten: 28.07.1994
Einleitungsbeschluss: 21.05.1996    
1. Vorstandswahl: 13.06.1996
2. Vorstandswahl: 07.09.2001
genehmigung des Planes nach §41 Flurbg: 29.06.2004
Feststellung der Wertermittlung: 09.01.2009
Durchführung der Planwunschgespräche: mai bis aug. 2004
genehmigung Zuteilung:   06.09.2007
Vorläufige Besitzeinweisung: 30.10.2009
Bodenordnungsplan:  genehmigung   
  2010 geplant

Bisherige Ergebnisse im Bodenordnungsverfahren Brodowin
> maßnahmen der Dorferneuerung 
> Wege neu- und ausbau für Landwirtschaft und Tourismus 
> Landschaftspflege, Pflanzmaßnahmen 
> verbesserter Zuschnitt und bessere Erreichbarkeit der   
 grundstücke 
> Zusammenlegung von grundstücken (arrondierung) 
> neuvermessung alle grundstücke nach den anforderungen  
 eines modernen Katasters

Kennzahlen:
Verfahrensart: Vereinfachte Flurber. 
  n. § 86, abs.1 Flurbg  
Verfahrensgröße: 1.386 Hektar
anzahl der Teilnehmer: 231
anzahl der Flurstücke altbestand: 682
anzahl der Flurstücke neubestand: 617
arrondierungsverhältnis: 1,1:1

Herstellung gemeinschaftlicher Anlagen:
4 Wege ausgebaut:
> Kuhbadweg
> Zufahrt campingplatz Pehlitzwerder
> Wirtschafts- /radweg Weißensee-Brodowin-Pehlitz
> Verbindungswege Pehlitz-Zauner Weg  

Ortsgestaltungsmaßnahmen:
> Straßenbeleuchtung
> angerstraße saniert
> gehweg Ortslage Brodowin 
> angergestaltung Brodowin und Pehlitz
> Sanierung gemeindehaus

Ausgleichs- u. Ersatzmaßnahmen
> Streuobstwiesen und Baumpflanzungen auf 2 Hektar
> Orchideenwiese

Finanzielle Aufwendungen:  2.597.000 Euro
Eingesetzte Fördermittel insgesamt:  2.276.200 Euro

Grundstücke vor der Flurbereinigung Grundstücke nach der Flurbereinigung

Erbringung von Sachleistungen durch die Teilnehmergemeinschaft


